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Modul »Biographie und Lebenslauf«
Das Modul beschäftigt sich mit den Konzepten und Methoden 
der Lebenslaufforschung und der erziehungswissenschaftli-
chen Biographieforschung. Anhand theoretischer und empi-
rischer Befunde der Kindheits- und Jugendforschung soll der 
Blick für die biographische Dimension von Sozialisations- und 
Bildungsprozessen sowie für die soziale Strukturiertheit indi-
vidualisierter Lebensverläufe und -entwürfe geöffnet werden.

Im 3. Studienjahr 
Modul »Professionelle pädagogische Handlungskompetenz«
In diesem abschließenden Modul geht es um die Grund-
lagen und die Reflexion pädagogischer Handlungskompe-
tenzen im professionellen Umgang mit den verschiedenen 
AdressatenInnengruppen.

TÄTIGKEITSFELDER
Das Zweitfach Erziehungs- und Bildungswissenschaft im 
Bachelorstudium bereitet auf die Vermittlung von Fachinhal-
ten in den unterschiedlichen Bereichen der Fort- und Wei-
terbildung sowie auf eine analytische Reflexion und indivi-
duelle Förderung von Bildungsprozessen im vielschichtigen 
Feld der außerschulischen Jugendbildung und der Medien-
pädagogik vor. Die beruflichen Einsatzgebiete liegen in den 
zahlreichen Schnittstellen zwischen Wirtschaft/Industrie, 
Kultur, Publizistik, Administration und Bildung. Tätigkeitsfel-
der lassen sich nach Einrichtungen (Bildungseinrichtungen, 
Beratungsstellen, ambulante/stationäre Hilfsangebote) und 
Altersgruppen (Kinder- und Jugendarbeit, Erwachsenenbil-
dung) unterscheiden. Darüber hinaus gibt es auch Arbeits-
bereiche mit Querschnittsfunktionen (Bsp.: Allgemeiner So-
zialer Dienst, kommunales Bildungsmanagement).

GEGENSTAND UND ZIEL
Im Zweitfach-Bachelorstudiengang erwerben die Studieren-
den professionelle Kompetenzen zur Analyse, Planung und 
Gestaltung von Erziehungs- und Bildungsprozessen innerhalb 
und außerhalb institutionalisierter Bildungsbereiche wie Kinder-
garten, Schule, Jugend- und Erwachsenenbildungseinrichtun-
gen. Neben einer Einführung in die Grundlagen der Erziehungs-
wissenschaft und die pädagogische Anthropologie geht es auch 
um eine Auseinandersetzung mit erziehungswissenschaftlichen 
Forschungsmethoden. Ein Ziel ist, die Vermittlungskompetenzen 
für die Fachinhalte des jeweiligen Erstfaches zu entwickeln und 
auszubauen.

STUDIENABLAUF
Im 1. Studienjahr 
Modul »Theorie der Bildung«
Das Modul führt in Paradigmen und Grundbegriffe der Erzie-
hungswissenschaft ein. Lernziel ist ein sicherer und reflektierter 
Umgang mit erziehungswissenschaftlicher Theoriebildung und 
Forschung in unterschiedlichen pädagogischen Feldern und 
Institutionen.
Modul »Medien/Medienkommunikation und Medienbildung«
Das Modul gibt einen Überblick über Theorien, Konzepte, Di-
daktik und Handlungsfelder der Medienpädagogik. Vermittelt 
werden sollen Handlungskompetenzen zur Entwicklung und 
Durchführung eigener Projekte im Bereich der Medienbildung.

Im 2. Studienjahr
Modul »Medienwissenschaft - Überblick«
In diesem Modul geht es um Theorien und Befunde der Kom-
munikations- und Medienwissenschaft. Im Mittelpunkt steht die 
Analyse von Medienerzeugnissen und deren Wirkungen aus 
kommunikationswissenschaftlicher Perspektive.

ABSCHLUSS
• Bachelor of Arts (B.A.)

STUDIENFORM
• grundständig (mit erstem berufsqualifizierenden Ab-

schluss)
• Teilstudiengang im Zwei-Fach-Bachelor (muss mit einem 

Erstfach kombiniert werden)
• auch als Erstfach (B.A.) möglich (mit anderer Modul-

struktur und erweitertem Leistungsumfang)

REGELSTUDIENZEIT
• 6 Semester

STUDIENBEGINN
• immer zum Wintersemester

STUDIENFELDER
• Sprach-/ Geisteswissenschaften

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
• Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur)
• Deutschkenntnisse C1 (GER)

WEITERFÜHRENDE STUDIENMÖGLICHKEITEN 
AN DER UNIVERSITÄT ROSTOCK
• Master of Arts Erziehungs- und Bildungswissenschaft


